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LOGIN 

Steckbrief zum Projekt der Logistikförderung 

 

Langtitel des Vorhabens 
LogIN – Initiative zur Förderung der Ausbildung und 

Wissensvermittlung im Intermodalverkehr 

Projektstart 01.11.2023 

Projektende 31.12.2025 

Antragsteller:in / Konsortialführer:in VNL GmbH 

Projektpartner 

FH OÖ Forschungs & Entwicklungs GmbH 

DI Erich Possegger Consulting e.U. 

KL Logistik & Management Consulting e.U. 

Internorm International GmbH 

Projektart Umsetzungsprojekt 

Fördervolumen EUR 219.766,09 

Themenfeld Einsatz effizienter Technologien 

Projektstandort Oberösterreich 

 

Kurzbeschreibung und initiale Aufgabenstellung 

Der Intermodalverkehr ist eines der zentralen Zielsysteme für ein künftiges, nachhaltiges 

Güterverkehrssystem in Europa und ist auch in Österreich ein wichtiges Handlungsfeld der 

Verkehrspolitik. Dementsprechend findet sich die Verlagerung auf die Schiene insgesamt in praktisch 

allen verkehrspolitischen Zielsetzungen und Maßnahmenplänen und damit beispielsweise auch mit 

verschiedenen Maßnahmen zur Förderung des Kombinierten Verkehrs im „Masterplan Güterverkehr 

2030“. 

Eine wesentliche Voraussetzung für eine erfolgreiche Umsetzung ist, dass die Entscheidungsträger in 

der Transportlogistik über ausreichendes Wissen und Know-how verfügen. Im Rahmen von LogIN 

wurden und werden gezielt jene Personen adressiert, die sich im betrieblichen Alltag mit dem Thema 

Intermodalverkehr beschäftigen oder noch in der Ausbildung zu Transportlogistik befinden – und meist 

mit veralteten Vorurteilen gegen das System Schiene konfrontiert sind, ohne die Möglichkeiten, 

Potentiale und Grenzen des Intermodalverkehrs umfassend zu kennen. 

Diese mangelnden Kenntnisse über die Planung, Steuerung und Abwicklung von Intermodalverkehr 

sind immer noch der Hauptgrund, warum viele Unternehmen vermeintlich einfachere Transporte per 
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Lkw bevorzugen und damit die verkehrspolitischen Zielsetzungen nur sehr zögerlich oder gar nicht 

pushen. 

Projektziele waren die Definition eines Anforderungsprofils, die Erstellung und didaktische 

Aufbereitung von Lehrinhalten und die Schaffung einer Grundalge für eine didaktisch und inhaltlich 

hochwertige Wissensvermittlung. Denn genau diese fand vor LogIN weder in der (hoch-)schulischen 

noch in der betrieblichen Aus- und Weiterbildung in ausreichendem Umfang und Qualität statt. 

Mit dem vorliegenden Projekt wird das Wissen um die Möglichkeiten und Vorteile des 

Intermodalverkehrs in den Unternehmen gesteigert. Zum einen wird dieses Wissen bei den 

Bildungseinrichtungen vertieft, um bereits möglichst früh neu in diesen Bereich einsteigende Menschen 

aktuelle und inhaltlich hochwertige Inhalte zu vermitteln. Zum anderen wird über ein betriebliches 

Weiterbildungsangebot über den VNL-Campus sichergestellt, dass das Thema direkt bei jenen 

Entscheidungsträgern in der Logistik und bei den Verladern ankommt, die tagtäglich operative 

Einzelentscheidungen treffen und damit die Zielerreichung des Masterplans in Summe maßgeblich 

beeinflussen. 

 

Ergebnisse des Projekts und Evaluierung 

Das Projekt konnte antragskonform abgeschlossen werden – die Projektziele wurden erreicht. So 

wurden 

• eine strukturierte Bestandsanalyse des österreichischen Bildungssystems und der vorhandenen 

Lehrinhalte durchgeführt, 

• der Bedarf bei relevanten Stakeholdern erhoben, 

• ein didaktischer Rahmen für unterschiedliche Zielgruppen erarbeitet 

• als auch konkrete Lernpfade und umfangreiche Schulungsunterlagen erstellt. 

 

Ergänzend dazu wurde ein Weiterbildungsformat aufgebaut und mit Blick auf Fortführung in die 

bestehenden Strukturen des VNL integriert. Es wurden drei Seminarlevels entwickelt: „Grundlagen“, 

„Anwendung“ und „Praxis & Vertiefung“. Auch für Bildungseinrichtungen wurden Materialien so 

aufbereitet, dass sie im Unterricht bzw. in Lehrveranstaltungen eingesetzt und digital bereitgestellt 

werden können – etwa mit Lehrvideos, Gruppenaufgaben sowie möglichen Prüfungsfragen.  
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Weiterführende Infos zum ausgearbeiteten Angebot für Bildungseinrichtungen einerseits und 

Unternehmen andererseits können der Homepage des VNL entnommen werden. 

Ausblick 

Mit LogIN wurden wesentliche Voraussetzungen geschaffen, um Wissen zum Intermodalverkehr 

dauerhaft in Aus- und Weiterbildung zu verankern. Der Übergang in den Regelbetrieb wurde erreicht: 

Das entwickelte Ausbildungsangebot wird über den VNL-Campus weitergeführt und angeboten, die 

Lehrmaterialien für Hochschulen und Bildungseinrichtungen digital verfügbar gemacht bzw. direkt 

weitergegeben. Bereits in Planung ist unter anderem auch die Präsenz des VNL auf einer großen 

Pädagogikmesse, um zusätzliche Multiplikatorinnen und Multiplikatoren im Bildungsbereich zu 

gewinnen. 

 

 

Rückfragehinweis 

Medieninhaber, Verleger und Herausgeber: 
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